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Ausschnitt aus Edward Hicks’ Peaceable Kingdom 
(1834): Friedensvertrag zwischen den indigenen Lenni 
Lenape und der neuen Kolonie Pennsylvania um den 
Gouverneur und Quäker William Penn 1683.

„Da wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm 
Isais und ein Zweig aus seiner Wurzel Frucht 
bringen. Auf ihm wird ruhen der Geist des 

HERRN, und er wird mit Gerechtigkeit richten. 
Da wird der Wolf beim Lamm wohnen. Kalb 

und Löwe werden miteinander grasen, und ein 
kleiner Knabe wird sie leiten.“ 

(Jesaja 11,1.2.4.6)

Frieden wagen

Das Titelbild dieser Evis-Ausgabe stammt von 
Edward Hicks (1780-1849). Er war ein US-ameri-
kanischer Maler der Stilrichtung Naive Kunst.1 Er 
war auch ein bekannter evangelischer Prediger, 
der zur Konfession der Quäker gehörte. Die 
Quäker initiierten z.B. die Quäkerspeisung im 
verarmten Europa nach den Weltkriegen. In 
den USA waren sie politisch wegweisend für 
die Demokratie und führten die Bewegung zur 
Abschaffung der Sklaverei mit an.

Edward Hicks’ Bild „Peaceable Kingdom“ – „das 
friedliche Reich“ – malt eine alte prophetische 
Vision: Der biblische Friedenstraum aus dem 
Buch Jesaja, in dem Raubtiere und Weide-
tiere friedlich nebeneinander leben, ist hier 
nicht nur als Tieridylle dargestellt, sondern 
verbunden mit einer ganz konkreten Hoffnung 
auf menschliches Miteinander. Im Bild symbo-
lisierte Hicks das durch den Friedens- und 
Gründungvertrag des späteren Pennsylvania 
mit den indigenen Delawaren,  der ein fried-
liches Miteinander in dem neuen Staat ermög-
lichte.2 

Der Quäker Edward Hicks war nicht naiv. Er 
malte und predigte für den Frieden, dass er 
zerbrechlich sei und ständige Bemühungen 
brauche. Der biblische Friedenstraum, die 
Verheißung von Weihnachten, sie gibt uns 
Hoffnung, Ziel und Richtung.

„Siehe, ich bin bei euch“, sagt uns der aufer-
standene Christus, und mit IHM wird alles 
möglich. Das glaubt und will es Ihnen und 
Euch, liebe Leser*innen, gerne bezeugen 

Ihr und Euer Wolfgang Weich

1 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Edward_Hicks

2 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Edward_Hicks
 Der Quäker William Penn, der erste Gouverneur von 

Pennsylvania, Mitunterzeichner des Friedensver-
trages, ein bekennender Quäker, wagte das „heilige 
Experiment“, wie er es nannte, und setzte ein Regie-
rungssystem in Kraft, das auf Brüderlichkeit und persön-
licher Freiheit für Siedler und Indigene beruhte. Auch 
Religionsfreiheit wurde garantiert. Am Ort des Friedens-
vertrages entstand die Stadt Philadelphia, in der die 
Verfassung der USA verfasst wurde. Übrigens entwarf er 
auch schon 1693 eine europäische Friedensordnung mit 
parlamentarischer Selbstbestimmung. Quelle: https://
de.wikipedia.org/wiki/William_Penn
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Neues Leben in aller Veränderung
Alles wandelt sich, liebe Leserin, lieber Leser. 
Nichts bleibt. Dieser Eindruck setzt sich seit 
einigen Jahren auch in unserer Kirche fest. Ge-
meindegrenzen werden durchlässig für Zusam-
menarbeit. Neue Pfarreien entstehen, „Nachbar-
schaftsräume“ heißt das jetzt. Auch Dekanate 
und Kirchenkreise rücken zusammen. Und aus 
neun Dekanatsbezirken in Unterfranken werden 
wohl drei. Neue Personalplanung und die nächs-
te Immobilienkonzeption stehen an. Wie soll Kir-
che da noch lebendig sein?
Jedes Jahr bemalt eine gute, liebe Freundin zu 
Ostern kunstvoll ein Ei für mich. Dieses Jahr sind 
verschlungene Linien drauf. Sie sagt: „Das sind 
die verschlungenen Wege der Kirchenleitung. 
Aber während des Malens entwickelte sich ein 
Gebilde mit viel Hoffnungsgrün und jungem 
Wachstum. Das ist in diesem Zusammenhang 
direkt ein Hoffnungszeichen.“ 
Das trifft es, finde ich. In all der anstrengenden 
und manchmal wenig attraktiven Umgestaltung 
kann sich neues Leben entwickeln. Ungeahnt 
tun sich neue Möglichkeiten auf. Da wächst was, 
womit niemand gerechnet hatte.
Ein Beispiel: In jeder Region, in der mehrere Ge-
meinden zusammenarbeiten, wurde eine ganze 
Stelle für Jugend- und Konfirmandenarbeit eta-
bliert. Die neuen Angebote in der Konfirman-
denarbeit sind vielfältig und jugendgemäß. Mit 
kreativem Engagement gewinnen die neuen 
Mitarbeitenden das Interesse der Jugendlichen, 
von denen ein beachtlicher Teil nach der Konfir-
mation selbst ehrenamtlich mitarbeitet. Zugleich 
ist das ein Einstieg in die Jugendarbeit, die nun 
weiterentwickelt und ausgebaut wird. Im April 

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

konnte ich bei 
einem dreitä-
gigen Work-
shop den gro-
ßen Esprit und 
ansteckenden 
Teamgeist er-
leben, der in 
der Zusam-
m e n a r b e i t 
zwischen den 
R e fe r e n t i n -
nen und Refe-
renten in der 
Jugend- und 
K o n f i r m a n -
denarbeit spürbar ist. Ich war begeistert. 
Meine Freundin mit ihrem Osterei hat recht! In 
all dem Wandel kann viel Neues und Wertvolles 
möglich werden.  
Hoffnungsvoll grüßt Sie
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

�  facebook.com/schweinfurt.evangelisch
  kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
  instagram.com/sw_evangelisch
 www.schweinfurt-evangelisch.de

Demokratie, ja bitte! Auch in der Kirche. 

Artikel 1 des Grundgesetzes besagt, dass die 
Würde des Menschen unantastbar ist. Das gilt 
ausnahmslos für alle Menschen. Es ist dann 
konsequent, dass die Staatsgewalt vom Volk 
ausgeht, von allen Menschen. Demokratie, die 
Herrschaft des Volkes. Zu einer freiheitlichen 
Demokratie kann es in Deutschland keine 
Alternative geben.

Demokratie ist aber kein Selbstläufer. Sie 
muss gelebt werden. Sie ist anstrengend. 
Jede Entscheidung muss errungen werden. 
Denn nicht alle Beteiligten sind von vorne-
herein einer Meinung. Es gibt Differenzen. 
Demokratie heißt deshalb, Kompromisse 
suchen und aushandeln. Freilich ist der 
gemeinsame Nenner dann nicht unbedingt 
die beste Lösung. Aber es sind alle daran 
beteiligt. Das ist ihrer Würde geschuldet.  
Es ist um aller willen würdig, mit den Diffe-
renzen konstruktiv umzugehen.
 
Das gilt für uns im Staat. 
Wie ist es in der Kirche?
Im Glaubensbekenntnis sprechen wir alle 
Macht Gott zu. An seiner Macht ist niemand 
beteiligt. Auf sein Urteil allein kommt es am 
Ende an. Auch wenn wir aus gutem Grunde 
darauf vertrauen, dass er aus Liebe schafft 
und richtet, dass er vergibt, heilt und uns an 
seiner Ewigkeit Teil gibt – auf Kompromisse 
lässt er sich nicht ein. Das Himmelreich ist 
keine Demokratie. Es ist Theokratie, Gottes 
Herrschaft. Da gibt es keine Abstimmungen.

Und doch sagt die Bibel gleich am Anfang, 
dass Gott sich den Menschen zum Bilde 
geschaffen hat (1. Buch Mose, Kapitel 1, 
Vers 27). Wenn wir verantwortungsvoll 
leben und Macht ausüben, will Gott sich 
darin wiederfinden und abgebildet sehen. 
Wir können als Menschen in der Welt nur 
so miteinander leben, dass wir einander als 
würdevolle Gegenüber anerkennen. Nur so 
werden wir einander als Geschöpfe gerecht 
und entsprechen dem Schöpfer. 

Was für den Glauben und das Zusammen-
leben in der Welt gilt, kann dann in der 
Kirche nicht anders sein. Das ist der Grund, 
warum wir Macht auch in der Kirche teilen 
und gemeinsam ausüben. Auch Kirche ist 
dann demokratisch. Wann, wie und wo 
wollen wir Gottesdienst feiern? Wer soll auf 
unserer Kanzel stehen? Wieviel Geld inves-
tieren wir in unser Gemeindehaus? Wenn wir 
darüber entscheiden, geht es demokratisch 
zu. Manchmal einstimmig, manchmal mit 
knapper Mehrheit. Bisweilen müssen Kompro-
misse gefunden werden. Demokratie, ja bitte! 
Das gilt auch in der Kirche für alle Fragen der 
öffentlichen Ordnung. 

Dekan Oliver Bruckmann
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Synode - Umwelt

„Transformator sein!“
Neue Dekanatssynode star-
tet in ihre Amtszeit

Mit einem festlichen Gottesdienst hat die neu ge-
wählte Dekanatssynode des Evangelisch-Luthe-
rischen Dekanats Schweinfurt ihre sechsjährige 
Amtszeit (2025–2031) begonnen. In der Pre-
digt stellten Anja Oberst-Beck, Pfarrer Wolfgang 
Weich und Pfarrer Heiko Kuschel mit einem Au-
genzwinkern die Frage nach alten Gewohnhei-
ten in der Kirche: Was halten wir fest – und was 
lassen wir los? Ihr ermutigender Impuls: Verän-
derungen mutig gestalten und im Vertrauen auf 
Gottes Segen handeln – ganz im Sinne von Abra-
ham, der gesegnet wurde, um selbst ein Segen 
zu sein.

Dekan Oliver Bruck-
mann verabschiedete 
die bisherigen Frau-
enbeauftragten und 
führte Ulrike Recken-
berger (erneut) sowie 
Edeltraut Dürr (neu) in 
ihr Amt ein. 
In seinem Impulsrefe-
rat „Transformator bin 
ich“ skizzierte Dekan 
Bruckmann die Her-

ausforderungen und Chancen der kommenden 
Jahre. Dabei betonte er: Veränderungen im Kir-
chenleben sind nicht nur Reaktionen auf knap-
per werdende Ressourcen, sondern eröffnen 
Möglichkeiten für eine lebendige, zukunftsori-
entierte Kirche. Er verwies auf bereits sichtbare 
Fortschritte in der regionalen Jugendarbeit, bei 

gemeinsamen Kirchenvorständen, in der Aus-
bildung Ehrenamtlicher sowie in der ökumeni-
schen Begegnung.
Die Dekanatssynode wählte Anja Oberst-Beck 
(Sennfeld) und Markus Wüllerich (Obbach) ins 
Präsidium. Sie leiten künftig gemeinsam mit 
Dekan Bruckmann die Synodensitzungen und 
gehören dem Dekanatsausschuss an. Weitere 
Mitglieder des Dekanatsausschusses sind Pfar-
rer Dr. Wolfgang Weich (Schweinfurt-Stadt), Pfar-
rer Michael Greder (Bad Kissingen) sowie die 
Ehrenamtlichen Sabine Triebel (Obereisenheim) 
und Alexandra Warmuth (Schweinfurt-Christus-
kirche). Stellvertretender Dekan Heiko Kuschel 
gehört dem Gremium ebenfalls an. Weitere Mit-
glieder werden berufen, um regionale Vielfalt 
und junge Perspektiven einzubinden.
Mit Energie, Weitblick und dem Vertrauen auf 
Gottes Begleitung geht die neue Synode ihre 
Aufgaben an – als „Transformatorin“ einer Kir-
che im Wandel.

Weniger Gebäude – mehr Gemeinschaft?
Bei seiner letzten Sitzung 
hat sich das Umweltteam 
des Dekanats mit einem 
Thema beschäftigt, das zu-
nächst überraschend wir-
ken mag: Gebäude. Denn 
das Dekanat selbst besitzt 
weder Kirchen noch Ge-

meindehäuser, Amtsgebäude oder Büroräume. 
Und doch nutzt es diese Räume – und trägt 
somit Mitverantwortung für ihren Energiever-
brauch und ihre Nutzung.
Im Gespräch darüber wurde deutlich: Auch wenn 
unser Einfluss begrenzt ist, können wir als Deka-
nat dennoch einen wertvollen Beitrag leisten – 
nicht zuletzt, indem wir Impulse geben und zum 
Nachdenken anregen. Uns bewegt die Frage: 
Welche Bedeutung haben unsere Gebäude heu-
te – und wie gehen wir mit ihnen in Zukunft um?
In vielen Kirchengemeinden stehen große Immo-
bilien leer oder werden nur noch selten genutzt: 
Kirchen, Gemeindehäuser, sogar Pfarrhäuser. 
Das bedrückt. Es sind sichtbare Zeichen von 

Die gewählten Mitglieder des Dekanatsausschusses. 
Die Berufung weiterer Mitglieder fand nach dem 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe statt.

Frauenbeauftragte  
Edeltraut Dürr (links) und  
Ulrike Reckenberger

Termine
Wandel, Verlust, manchmal auch von Nieder-
gang.
Aber genau hier wollen wir ansetzen. Denn so 
schmerzlich es ist, sich von vertrauten Gebäu-
den zu trennen – es bietet auch die Chance, 
Neues zu wagen. Neue Formen von Gemein-
schaft. Neue Perspektiven auf Kirche. Vielleicht 
ist es an der Zeit, nicht nur auf die „eigene“ Kir-
che zu schauen, sondern alle Kirchen in meiner 
Umgebung als meine spirituelle Heimat zu ent-
decken – als Orte, an denen ich Gleichgesinnte 
treffe und Glauben teilen kann.
Warum beschäftigt sich das Umweltteam mit 
diesem Thema? Weil jedes leerstehende oder 
ungenutzte Gebäude langfristig neue Bauprojek-
te nach sich zieht – und damit neue Flächenver-
siegelung, neuen Ressourcenverbrauch. Wer be-
stehende Gebäude kreativ weiter- oder umnutzt, 
schützt die Umwelt und leistet einen Beitrag zur 
Bewahrung der Schöpfung.
Deshalb sagen wir: Je früher wir miteinander 
ins Gespräch kommen, desto besser. Es macht 
Freude, gemeinsam neue Wege zu entdecken. 
Dieser Artikel soll ein erster Impuls sein – und 
Mut machen, weiterzudenken.
Wir bleiben dran – und freuen uns auf Ihre Rück-
meldungen!
Ihr Umweltteam im Dekanat Schweinfurt

Dekanat Schweinfurt 
Sa 25.10. 10:00 Gemeindesaal St. Kilian 
Repair Café

Sa 25.10. ca. 9:00-13:00 
Dekanatssynode

Fr 31.10. 19:00 St. Johannis 
Reformations-Festgottesdienst

So 09.11. 19:00 St. Johannis 
Gedenkgottesdienst zu den Novemberpogromen

Bad Kissingen 
Sa 02.08. | 04.10. 14:00 Treffpunkt Pfarramt 
Benefiz - Stadtführung zugunsten des LichtForum

Mo 04.08. bis Mi 13.08. 
Jugendfreizeit nach Hörnum / Sylt

Mi 06.08. | 03.09. | 24.09. | 01.10. | 15.10. 
19:30 Kleiner Kursaal Bad Bocklet 
Meditatives Tanzen

Mi 06.08. | 03.09. | 08.10. 19:30 Arkadenbau 
Bad Kissingen - Tourist-Info 
Vom Trost der Bäume

So 10.08. 18:00 Röm.- Kath. Klosterkirche St. 
Blasius Frauenroth 
Abendgottesdienst mit Chor LIEDERKRANZ

Mi 13.08. | 10.09. 19:30 Luitpoldpark Bad 
Kissingen
Abendsegen am Pavillon der Religionen

Mi 13.08. | 20.09. | 11.10. | 25.10. 19:30 
Kurpark Bad Bocklet 
Spaziergang für die Seele

Mi 20.08. | 17.09. 19:30 Arkadenbau Bad Kis-
singen - Salon Fontane 
Sommergespräch

Sa 23.08. | 20.09. | 11.10. 14:30 Heiligenhof 
Weg der Besinnung

Mi 27.08. 19:30 Arkadenbau Tourist-Info 
Spiritueller Spaziergang

So 31.08. 09:30 Erlöserkirche 
Gottesdienst

So 07.09. 09:30 Museum Obere Saline Hausen 
Ökumenischer Gottesdienst zum Salinenfest

Sing mit!

Anmeldung:
Andrea Balzer
Künstlerische Leiterin
Mobil: 0175 5017261
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de

Junge Stimmen Schweinfurt

Das nächste Schnupperwochenende findet
am 26.-28. September 2025
in der Jugendherberge in Schweinfurt statt.

Neugierig geworden?
Dann komm zum Schnupperwochenende.
Sei dabei, wenn wir miteinander neue 
Chorstücke proben, die Stimme ausbilden 
oder mit Gute-Laune-Übungen trainieren.

Weitere Informationen unter www.junge-stimmen-schweinfurt.de

Mädchen von 8 bis 18 Jahre
mit Spaß am Singen

anspruchsvoll
miteinander

verbunden
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nat dennoch einen wertvollen Beitrag leisten – 
nicht zuletzt, indem wir Impulse geben und zum 
Nachdenken anregen. Uns bewegt die Frage: 
Welche Bedeutung haben unsere Gebäude heu-
te – und wie gehen wir mit ihnen in Zukunft um?
In vielen Kirchengemeinden stehen große Immo-
bilien leer oder werden nur noch selten genutzt: 
Kirchen, Gemeindehäuser, sogar Pfarrhäuser. 
Das bedrückt. Es sind sichtbare Zeichen von 

Die gewählten Mitglieder des Dekanatsausschusses. 
Die Berufung weiterer Mitglieder fand nach dem 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe statt.

Frauenbeauftragte  
Edeltraut Dürr (links) und  
Ulrike Reckenberger

Termine
Wandel, Verlust, manchmal auch von Nieder-
gang.
Aber genau hier wollen wir ansetzen. Denn so 
schmerzlich es ist, sich von vertrauten Gebäu-
den zu trennen – es bietet auch die Chance, 
Neues zu wagen. Neue Formen von Gemein-
schaft. Neue Perspektiven auf Kirche. Vielleicht 
ist es an der Zeit, nicht nur auf die „eigene“ Kir-
che zu schauen, sondern alle Kirchen in meiner 
Umgebung als meine spirituelle Heimat zu ent-
decken – als Orte, an denen ich Gleichgesinnte 
treffe und Glauben teilen kann.
Warum beschäftigt sich das Umweltteam mit 
diesem Thema? Weil jedes leerstehende oder 
ungenutzte Gebäude langfristig neue Bauprojek-
te nach sich zieht – und damit neue Flächenver-
siegelung, neuen Ressourcenverbrauch. Wer be-
stehende Gebäude kreativ weiter- oder umnutzt, 
schützt die Umwelt und leistet einen Beitrag zur 
Bewahrung der Schöpfung.
Deshalb sagen wir: Je früher wir miteinander 
ins Gespräch kommen, desto besser. Es macht 
Freude, gemeinsam neue Wege zu entdecken. 
Dieser Artikel soll ein erster Impuls sein – und 
Mut machen, weiterzudenken.
Wir bleiben dran – und freuen uns auf Ihre Rück-
meldungen!
Ihr Umweltteam im Dekanat Schweinfurt

Dekanat Schweinfurt 
Sa 25.10. 10:00 Gemeindesaal St. Kilian 
Repair Café

Sa 25.10. ca. 9:00-13:00 
Dekanatssynode

Fr 31.10. 19:00 St. Johannis 
Reformations-Festgottesdienst

So 09.11. 19:00 St. Johannis 
Gedenkgottesdienst zu den Novemberpogromen

Bad Kissingen 
Sa 02.08. | 04.10. 14:00 Treffpunkt Pfarramt 
Benefiz - Stadtführung zugunsten des LichtForum

Mo 04.08. bis Mi 13.08. 
Jugendfreizeit nach Hörnum / Sylt

Mi 06.08. | 03.09. | 24.09. | 01.10. | 15.10. 
19:30 Kleiner Kursaal Bad Bocklet 
Meditatives Tanzen

Mi 06.08. | 03.09. | 08.10. 19:30 Arkadenbau 
Bad Kissingen - Tourist-Info 
Vom Trost der Bäume

So 10.08. 18:00 Röm.- Kath. Klosterkirche St. 
Blasius Frauenroth 
Abendgottesdienst mit Chor LIEDERKRANZ

Mi 13.08. | 10.09. 19:30 Luitpoldpark Bad 
Kissingen
Abendsegen am Pavillon der Religionen

Mi 13.08. | 20.09. | 11.10. | 25.10. 19:30 
Kurpark Bad Bocklet 
Spaziergang für die Seele

Mi 20.08. | 17.09. 19:30 Arkadenbau Bad Kis-
singen - Salon Fontane 
Sommergespräch

Sa 23.08. | 20.09. | 11.10. 14:30 Heiligenhof 
Weg der Besinnung

Mi 27.08. 19:30 Arkadenbau Tourist-Info 
Spiritueller Spaziergang

So 31.08. 09:30 Erlöserkirche 
Gottesdienst

So 07.09. 09:30 Museum Obere Saline Hausen 
Ökumenischer Gottesdienst zum Salinenfest

Sing mit!

Anmeldung:
Andrea Balzer
Künstlerische Leiterin
Mobil: 0175 5017261
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de

Junge Stimmen Schweinfurt

Das nächste Schnupperwochenende findet
am 26.-28. September 2025
in der Jugendherberge in Schweinfurt statt.

Neugierig geworden?
Dann komm zum Schnupperwochenende.
Sei dabei, wenn wir miteinander neue 
Chorstücke proben, die Stimme ausbilden 
oder mit Gute-Laune-Übungen trainieren.

Weitere Informationen unter www.junge-stimmen-schweinfurt.de

Mädchen von 8 bis 18 Jahre
mit Spaß am Singen

anspruchsvoll
miteinander

verbunden



Mi 17.09. 19:30 Arkadenbau Salon Fontane 
Sommergespräch

Mi 17.09. | 15.10. | 19.11. 19:30 Kurhaus 
Hotel Bad Bocklet - Kapelle 
Taizé Gebet

Sa 20.09. 14:30 Kurpark Bad Bocklet 
Spaziergang für die Seele

So 05.10. 16:00 Erlöserkirche 
Konzert BlockFlötissimo

Mo 13.10. | 10.11. 14:30 LichtForum
Kaffee unterm Kirchturm

Fr 17.10. 19:30 Regentenbau Max-Littmann-Saal 
Jubiläumskonzert Staatsbad Philharmonie 
Kissingen | Kammerorchester Bad Kissingen

Mi 29.10. 19:30 Erlöserkirche 
Abendsegen zum Abschluss der Gästesaison

Mi 12.11. 19:00 Erlöserkirche 
Gospel Andacht

Sa 29.11. 16:30 Erlöserkirche 
Adventsliedersingen mit dem  
BlockFlötenEnsemble

So 30.11. 15:00 Johanneskirche Bad Bocklet 
Ökumenische Adventsandacht

Obereisenheim 
So 17.08. 10:00 Wohnmobilstellplatz  
Obereisenheim
"Summr Kärch" 

Mainbogen 
Do 02.10. 19:00 St. Laurentius Heidenfeld 
Andacht am Vorabend zum Tag der deutschen 
Einheit

Fr 24.10. | 25.10.|  20:00 Auferstehungskirche 
Schwebheim 
Kirchenkino

Sa 25.10. 15:00 Auferstehungskirche Schwebheim
Kirchenkino - Kinder

So 26.10. 10:15 Auferstehungskirche Schwebheim
Kino-Gottesdienst

Do 13.11. | 20.11. | 27.11. 19:00 Bürgerhaus 
Schwebheim 
An alles gedacht ?!

Termine
Kirchenmusik St. Johannis

Fr-So 26.-28.09. Jugendherberge Schweinfurt
Schnupperwochenende Junge Stimmen 
Schweinfurt für Mädchen 8-18 Jahre
Infos und Anmeldung: 
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de
Andrea Balzer 0175 5017261

Sa 18.10. 17:00 St. Johannis
Johannes Brahms: "Ein deutsches Requiem"

Mi 19.11. 19:00 St. Johannis
Nachtgedanken zum Buß- und Bettag

Fr 28.11. 19:00 St. Johannis
Bachkantate zum Mitsingen
Anmeldung bis 12.11. bei Andrea Balzer

Schweinfurt-Stadt 
So 03.08. 10:30 Wildpark an den Eichen 
Pfarrei-Gottesdienst im Wildpark

Di 07.10. 19:00 St. Lukas
Ökumenisches Abendgebet mit Taize-Liedern

Evangelische Citykirche Schweinfurt 
So 19.10. 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst: Gott sei Dank!

So 26.10. 10:00 St. Michael Schweinfurt 
ökumenischer Motorradgottesdienst zum 
Ende der Saison

Evangelische Jugend Schweinfurt 
Mo 11.08. bis Fr 15.08. Pfadfinderzeltplatz
Kinderzeltlager in Euerbach 

Mi 24.09. bis So 28.09. Kurzenhof im  
Salzburger Land/ Österreich 
Retreat für junge Erwachsene

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Sa 20.09. 14:30 Kurpark Bad Bocklet 
Spaziergang für die Seele

So 05.10. 16:00 Erlöserkirche 
Konzert BlockFlötissimo

Mo 13.10. | 10.11. 14:30 LichtForum
Kaffee unterm Kirchturm

Fr 17.10. 19:30 Regentenbau Max-Littmann-Saal 
Jubiläumskonzert Staatsbad Philharmonie 
Kissingen | Kammerorchester Bad Kissingen

Mi 29.10. 19:30 Erlöserkirche 
Abendsegen zum Abschluss der Gästesaison

Mi 12.11. 19:00 Erlöserkirche 
Gospel Andacht

Sa 29.11. 16:30 Erlöserkirche 
Adventsliedersingen mit dem  
BlockFlötenEnsemble

So 30.11. 15:00 Johanneskirche Bad Bocklet 
Ökumenische Adventsandacht

Obereisenheim 
So 17.08. 10:00 Wohnmobilstellplatz  
Obereisenheim
"Summr Kärch" 
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Do 02.10. 19:00 St. Laurentius Heidenfeld 
Andacht am Vorabend zum Tag der deutschen 
Einheit

Fr 24.10. | 25.10.|  20:00 Auferstehungskirche 
Schwebheim 
Kirchenkino

Sa 25.10. 15:00 Auferstehungskirche Schwebheim
Kirchenkino - Kinder

So 26.10. 10:15 Auferstehungskirche Schwebheim
Kino-Gottesdienst

Do 13.11. | 20.11. | 27.11. 19:00 Bürgerhaus 
Schwebheim 
An alles gedacht ?!

Termine
Kirchenmusik St. Johannis

Fr-So 26.-28.09. Jugendherberge Schweinfurt
Schnupperwochenende Junge Stimmen 
Schweinfurt für Mädchen 8-18 Jahre
Infos und Anmeldung: 
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de
Andrea Balzer 0175 5017261

Sa 18.10. 17:00 St. Johannis
Johannes Brahms: "Ein deutsches Requiem"

Mi 19.11. 19:00 St. Johannis
Nachtgedanken zum Buß- und Bettag

Fr 28.11. 19:00 St. Johannis
Bachkantate zum Mitsingen
Anmeldung bis 12.11. bei Andrea Balzer

Schweinfurt-Stadt 
So 03.08. 10:30 Wildpark an den Eichen 
Pfarrei-Gottesdienst im Wildpark

Di 07.10. 19:00 St. Lukas
Ökumenisches Abendgebet mit Taize-Liedern

Evangelische Citykirche Schweinfurt 
So 19.10. 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst: Gott sei Dank!

So 26.10. 10:00 St. Michael Schweinfurt 
ökumenischer Motorradgottesdienst zum 
Ende der Saison

Evangelische Jugend Schweinfurt 
Mo 11.08. bis Fr 15.08. Pfadfinderzeltplatz
Kinderzeltlager in Euerbach 

Mi 24.09. bis So 28.09. Kurzenhof im  
Salzburger Land/ Österreich 
Retreat für junge Erwachsene
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt
www.instagram.com/diakonie_schweinfurt

Vielfältige Hilfe für die seelische Gesundheit im Alter
Die Gerontopsychiatrische Vernetzung Main/Rhön begleitet ältere Menschen und pflegende 
Angehörige – mit Kompetenz, Herz und starken Partnern.

Psychische Gesundheit kennt kein Alter – doch 
gerade im Alter bleiben psychische Erkran-
kungen oft unerkannt oder unbehandelt. Die 
Gerontopsychiatrische Vernetzung Main/Rhön, 
getragen vom Diakonischen Werk Schweinfurt 
und gefördert vom Bezirk Unterfranken, setzt 
hier an: Ihr Ziel ist es, über psychische Erkran-
kungen im Alter aufzuklären und eine bessere 
Versorgung für betroffene ältere Menschen 
und ihre An- und Zugehörigen zu etablieren. 

Ein besonderes Angebot für pflegende 
Angehörige ist die „Auszeit für Pflegende und 
ihre Angehörigen mit Demenz“. Eine Woche 
lang können sich pflegende Angehörige 
erholen, austauschen und in praxisnahen 
Schulungen z. B. zu Kommunikation oder 
Selbstfürsorge weiterbilden – während die von 
Demenz Betroffenen von einem qualifizierten 
Team begleitet werden. Die nächste Auszeit 
findet vom 14. bis 20. September 2025 statt. 
Wenige Plätze sind noch frei. Melden Sie sich 
frühzeitig direkt bei der Gerontopsychiatri-
schen Vernetzung an.

„Pflegende Angehörige – oft Frauen – leisten 
Enormes und kommen dabei selbst an ihre 
Grenzen“, betont Koordinatorin Karin Stein-
inger-Manske. Ziel sei es, diese Menschen 
zu entlasten und zu stärken – und ihnen zu 
zeigen, dass sie nicht allein sind.

Darüber hinaus lebt die Gerontopsychiat-
rische Vernetzung vom Miteinander: Pflege-, 
Gesundheits- und Sozialdienste arbeiten eng 
zusammen, um nicht nur medizinische, sondern 
auch seelische und soziale Unterstützung 
anzubieten. Auch Ehrenamtliche leisten einen 
wertvollen Beitrag. Um diese vielfältigen Hilfen 
auch künftig anbieten zu können, freut sich die 
Vernetzungsstelle auf Spenden und ehrenamt-
liches Engagement. 

Kontakt & Information:
Gerontopsychiatrische Vernetzung Main/Rhön
09721/2087-220
vernetzung-mainrhoen@diakonie-schweinfurt.de
www.vernetzung-mainrhoen.de

Spendenkonto:
Diakonisches Werk Schweinfurt e. V.
IBAN: DE48 7935 0101 0000 0025 35
Verwendungszweck: 
Gerontopsychiatrische Vernetzung
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Das neue Programm für das zweite Halbjahr ist da!

Mitgliedern ist es inzwischen per Post 
zugegangen, aber auch gern für alle anderen 
zum Mitnehmen liegt es im Pfarramt, in den 
Gemeinden, im Haus Krumme Gasse 25-27 und 
im Garten der Begegnung bereit. Erzählcafé, 
Frauenfrühstück, Führungen, Vortrag, Musik, 
verschiedene Gottesdienstformate laden ein zu 
Begegnung und Gespräch und Zeiten von Ruhe 
und Zu-sich-Kommen.

Eine gesegnete Sommerferienzeit und guten 
Start in den Herbst! So, wie Worte von Tina 
Willms („Momente, die dem Himmel gehören“, 
S.272) es ausdrücken:
 

Ich wünsche dir, dass du zuweilen
Deine Sorgen hinter dir lassen
und auf einen Berg steigen kannst.
Schau, da unten sind sie,
weit weg und kleiner als gedacht.
 
Ich wünsche dir, dass du neue Kraft in dir spürst
du hast schon manchen Berg bezwungen –
und dass du zurückkehrst in deinen Alltag,
gestärkt und mit dem Vertrauen,
dass du dein Leben meistern wirst.

Ihre Gisela Bruckmann und Barbara Renger im 
Namen der ganzen Vorstandschaft

2. Vorsitzende:
Pfarrerin Barbara Renger

Tel. 09721 / 533 152 12
barbara.renger@elkb.de

1. Vorsitzende:
Pfarrerin Gisela Bruckmann

Tel. 09721 / 533 152 64
gisela.bruckmann@elkb.de
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Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Buchhaltung/  

Teamassistenz
kugler@kda-bayern.de

Mit 1+1 die Kurve kriegen und wieder Arbeit finden

Ein Mensch auf dem Weg, 
ein Warnschild „Gefährliche 
Wegstrecke“ und ein sich ins 
unendlich schlängelndes Band - 
dies zeigt das diesjährige Plakat 
der „Aktion 1+1“. Der Mensch 
auf dem Bild steht etwas ratlos 
vor der kurvenreichen Strecke 
des Arbeitslebens. Nun ist es 
für viele kein Problem, Verän-
derungen und wechselnde 
Herausforderungen zu meistern 
und dabei nicht aus der Kurve 
zu fliegen. 
Nur gibt es Fliehkräfte, die 
Menschen durchschütteln 
und von der geplanten oder 
gewünschten Bahn abkommen 
lassen: Alter, Krankheit, persön-
liche Schicksalsschläge oder 
fehlende Qualifizierung. Und 
schon wird aus dem gradli-
nigen Arbeitsweg eine gefähr-
liche Wegstrecke. 
Es gibt Wegbegleiter, die einem 
etwas zutrauen, eine Chance 
geben, einen Neustart ermög-
lichen, Selbstbewusstsein 
fördern. Solche Wegbegleiter 
sind die Projekte, die von der 

„Aktion 1+1“ gefördert werden: 
Jugendwerkstätten, Sozial-
kaufhäuser, Einrichtungen der 
Diakonie und der Kirchenge-
meinden.
Beispiele: Herr V., 56 Jahre alt. 
Wegen fehlendem Abschluss 
hat er meist nur Arbeitsge-
legenheiten bekommen. Er 
suchte zehn Jahre aus der 
Arbeitslosigkeit heraus nach 
einer Anstellung und bekam 
letztendlich die Möglichkeit, 
bei der Diakonie als Fahrer 
tätig zu werden. 
Oder Frau C., die aufgrund 
von Krankheit nach über zwei 
Jahrzehnten ihren Arbeits-
platz in der freien Wirtschaft 
verlor. In der Zeit des Kranken-
standes wurde ihr klar, dass 
sie diese Arbeit nicht mehr 
machen möchte. Nun arbeitet 
sie seit August 2024 in einem 
Sozialtreff einer diakonischen 
Einrichtung.
Die „Aktion 1+1“ kann 
diese Projekte nur mit Ihrer 
Spende unterstützen. Die 
Landeskirche verdoppelt Ihre 

Spenden. Im vergangenen Jahr 
konnte die „Aktion 1+1“ mehr 
als 150 Arbeitsplätze schaffen 
und fördern, sowie über 70 
Jugendliche bei ihrem Ausbil-
dungsplatz unterstützen. 

Helfen Sie mit und setzen Sie 
bitte ein Zeichen mit Ihrer 
Spende! 

Spendenkonto:
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Im August haben wir Urlaub.
Vom 02. bis 31. August ist das Büro des EBW geschlossen. Mails werden erst ab dem 01.09. wieder bearbeitet, der 
Anrufbeantworter erst ab dem 01.09. abgehört. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt.

Der September ist bewegt:

Geh aus mein Herz, und suche Freud! – 
Pilgern auf dem fränkischen Jakobusweg
Sa. 13.09.25, 9:00 – ca. 15:00 Uhr
Strecke ca. 14 km
Kosten: 10,- €
Anmeldung bis 03.09. beim EBW

Feldenkrais-Kurse
Kurse von 9 Treffen 
Kosten: 130,- €
Anmeldung bis 15.09.25 beim EBW
Feldenkrais 25 – 07 ab Mo. 22.09.25, 
19:30 – 20:30 Uhr in Maßbach
Feldenkrais 25 – 09 ab Mi. 24.09.25, 
19:00 – 20:00 Uhr in Zell 

meditativer Tanz
Kurse von 5 Treffen im EBW
Kosten: 30,- €
Anmeldung bis 15.09.25 beim EBW
Tanzen mit Leib und Seele 25 – 05
ab Di. 23.09., 17:00 – 18;30 
Tanzen mit Leib und Seele 25 – 06
ab Di. 23.09., 18:45 – 20:15

Tanztage im EBW
Kosten: 35,- (inkl. Getr. und Verpfl.)
Anmeldung bis 22.09.,25 beim EBW
Tanzen mit Leib und Seele 25 – 07
Sa. 27.09.25, 10:00 – 17:00 Uhr
Tanzen mit Leib und Seele 25 – 08
So. 28.09.25, 10:00 – 17:00 Uhr

Außerdem im September

PEKiP 25-07
Kurs von 10 Treffen für Eltern mit Februar-/
März-Babys
Ab Mo. 14.07.25, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 120,- €
Anmeldung bis 03.07. beim EBW 

Informationstreffen für die Leitungen und 
alle Interessierten
Kostenlos, Anmeldung bis 16.09.
Wie weiter mit Haus- und Bibelkreisen? 
Sa. 20.09.25, 15:00 – 17:00 Uhr
Wie weiter mit den Eltern-Kind-Gruppen? 
Mo. 22.09.25, 16:00 – 18:00 Uhr 

Mehr Informationen in unserem Programmheft oder auf unserer Homepage!
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CVJM Schweinfurt e.V.
Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070
buero@cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr
Mo & Mi 15-17 Uhr
Spendenkonto: Flessabank Schweinfurt
IBAN: DE17 7933 0111 0000 0001 87

Bürokraft
Ulrike Heier

Tel. 09721/24070-1
ulrike.heier@cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer
Tel. 09721/24070-2

jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Sichere dir die letzten Plätze auf unseren 
Sommerfreizeiten auf unserer Homepage!
Jugendfreizeit vom 3.-16. August & Kinderfreizeit von 7.-14. September

Hockeytag am 4. September in der Sport-
halle Gartenstadt-Volksschule

Im Rahmen des Ferienspaß der Stadt 
Schweinfurt findet für Mädchen und Jungen 
von 8 bis 13 Jahren am Donnerstag, den 4. 
September 2025 von 13 Uhr bis 18 Uhr der 
Floorball-Hockeytag statt. 

CVJM-Floorball ist ein leicht zu erlernendes, 
tempo- und abwechslungsreiches Team-Spiel 
und ist dem Hallenhockey ähnlich. Dabei steht 
der Fair-Play-Gedanke im Vordergrund und 
der Teamgeist wird großgeschrieben. Neugierig 
geworden?

An diesem Tag gibt es eine Einführung in diese 
tolle Sportart mit Übungen zu Schusstechnik, 
Taktik und zum Abschluss ein kleines Turnier. 
Die Betreuung und Anleitung erfolgt durch ein 
erfahrenes Mitarbeiterteam. 

Wir treffen uns in der Sporthalle Garten-
stadt-Volksschule, Kleinflürleinsweg 38 in 
Schweinfurt. 

Bitte bringt euch ein Getränk, Snack, Hallen-
schuhe mit heller Sohle und Sportkleidung 
mit. Die Floorball-Ausrüstung wird gestellt. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro. 
Anmeldung dazu im CVJM-Büro.
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Cinema Church startet in eine neue Saison 
am 10. Oktober

Bei der Cinema Church kommt das Beste 
zusammen: Kino und Gottesdienst! 

Zusammen singen, beten und erfahren wir 
etwas von Gott und das bei gemütlichem 
Kinofeeling mit Popcorn und einem Film, 
zu dem gepredigt wird. Nach dem Gottes-
dienst schauen wir uns den Film des Abends 
gemeinsam an. 

Wir laden herzlich alle Konfirmanden- und 
Jugendgruppen ins CVJM-Haus ein!

Ankommen kann man jeweils ab 18.30 Uhr, 
Beginn des Gottesdienstes ist 19 Uhr. 

Vorankündigungen:
Herzliche Einladung zu unserem Jahresdank-
gottesdienst 19. Oktober.

Jungschar-Actiontag am Mittwoch, 19. 
November 8-16 Uhr.
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Vorsitzender der Evangelischen 
Jugend Schweinfurt 

Luca Häusler 
luca.haeusler@ej-schweinfurt.de 

Mein Erlebnis vom Kirchentag 
(Lea Wollwert, Mitglied Leitender Kreis)

Mittwochmorgen. 
Ich packe meinen 
Koffer. Und nehme 
mit: Klamotten, 
Skincare, eine 
Luftmatratze, 
Bettzeug, 
Schlappen und 
Snacks.

Mit einer guten Portion Hektik wird alles in den 
Koffer gestopft – in der Hoffnung, dass man 
nichts Wichtiges vergisst. Wir fahren los – mit 
Menschen, auf die wir uns freuen. Manche 
kennen wir gut, manche etwas weniger gut.
Fünf Tage Kirchentag. Vieles passiert. Man schläft 
zu wenig, läuft zu viel, fährt mehrmals am Tag 
von A nach B, redet ohne Punkt und Komma. 
Da verliert man schon mal schnell den Überblick, 
aber dafür findet man auch ganz andere Dinge: 
besondere Momente, neue Gedanken, schöne 
Lieder zum Mitsingen, fremde Gesichter, inspi-
rierende Impulse. Und plötzlich ist man wieder 
daheim.
Ich packe meinen Koffer aus. Und finde: 
15 Postkarten und Flyer, 5 neue Kugelschreiber, 
4 Jutebeutel u.v.m.
Aber auch andere Dinge, die vorher nicht drin 
waren:

- schöne Erinnerungen mit Freund:innen, 
Bekannten – aber auch mit völlig Fremden.

– neue Gedanken zu Themen, die uns vorher 
nicht so beschäftigt haben oder über die wir 
bisher noch nicht so viel wussten.

– ein Gefühl von: Krass, wie viel möglich ist, 
wenn Leute zusammenkommen – laut, bunt, 
mutig, stark, beherzt.

Diese Dinge standen vorher auf keiner Packliste. 
Aber sie sind jetzt da – ganz nebenbei.

Konfiparty & Friends – Rückblick 
Rund 60 junge Menschen aus allen Regionen des 
Dekanats haben gemeinsam gefeiert, getanzt und 
gelacht.
Alle Regionen waren an der Planung beteiligt, 
und viele ehrenamtliche Helfende haben dafür 
gesorgt, dass alles reibungslos lief. Es gab 
Wünsche, die mit bunten Luftballons in den 
Himmel geschickt wurden, jede Menge gute 
Stimmung und natürlich durften auch Segen 
und eine super Moderation nicht fehlen. 
Danke an alle, die dabei waren 
– ihr wart großartig! 
Weitere Infos und Veranstal-
tungen gibt es auf unserer 
Homepage und auf Instagram 
ej_schweinfurt
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Kirchenmusik

************************************

St. Johanniskirche Schweinfurt
18. Oktober 2025

um 17 Uhr

VORVERKAUF BEGINNT am 20. September 2025

für:
Johannes Brahms

EIN DEUTSCHES REQUIEM

Silvia Steiner-Span, Sopran
Johannes Weinhuber, Bariton

Kantorei St. Johannis
Musica Camerata St. Johannis

Konzertmeister: David Alexander Arroyabe
Leitung: KMD Andrea Balzer

Vorverkauf: Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Collibri

und im Pfarramt St. Johannis zu 28 € / 25 € / 
22 € (ermäßigt 25 € / 22 € / 19 €)

************************************

St. Johanniskirche Schweinfurt
Mittwoch, 19. November 2025

um 19 Uhr

NACHTGEDANKEN
Musik und Texte zum Buß- und Bettag mit

Markus Zitzmann – Saxofon
& Andrea Balzer – Orgel

Liturgische Gestaltung: Johannes Michalik

************************************

Martin-Luther-Haus
Bodengasse 1

28.11.-30.11.2025

Ab sofort: ANMELDUNG zum MITSINGEN!

BACHKANTATE ZUM MITSINGEN
BWV 36 Schwingt freudig euch empor

Aufführung am
Sonntag, 30.11.2025

im Gottesdienst zum 1. Advent
um 10:30 Uhr

„Bachkantate-zum-Mitsingen“-Chor
Musica Camerata St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer

Infos und Anmeldungen zum Mitsingen
bitte an Andrea Balzer, Tel.: 0175/5017261 oder 

per E-Mail:
andrea.balzer@elkb.de

************************************
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Sing mit!

Anmeldung:
Andrea Balzer
Künstlerische Leiterin
Mobil: 0175 5017261
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de

Junge Stimmen Schweinfurt

Das nächste Schnupperwochenende findet
am 26.-28. September 2025
in der Jugendherberge in Schweinfurt statt.

Neugierig geworden?
Dann komm zum Schnupperwochenende.
Sei dabei, wenn wir miteinander neue 
Chorstücke proben, die Stimme ausbilden 
oder mit Gute-Laune-Übungen trainieren.

Weitere Informationen unter www.junge-stimmen-schweinfurt.de

Mädchen von 8 bis 18 Jahre
mit Spaß am Singen

anspruchsvoll
miteinander

verbunden
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Mi 30.07. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 2.08. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Diakon Norbert 
Holzheid

7. Sonntag nach Trinitatis
 So 3.08. 10.30 "Gott liebt auch 

Ganoven" Pfarrei 
Gottesdienst im 
Wildpark

Wildpark an den 
Eichen

Diakon Norbert 
Holzheid

 So 3.08. 10.30 Ökumenischer Gottes-
dienst am Berliner 
Platz anlässlich der  
"Bergl-Kirchweih"

Berliner Platz Präd. Michalik

Mi 6.08. 16.00 Gottesdienst Augustinum Pfarrerin Kerstin 
Vocke

Mi 6.08. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 9.08. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfarrer Markus 
Vaupel

8. Sonntag nach Trinitatis
So 10.08. 09.00 Gottesdienst mit 

Abendmahl
Dreieinigkeitskirche Pfarrer Mulugeta 

Giragn Aga
So 10.08. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr. B. Vocke
So 10.08. 10.00 Gottesdienst mit 

Band, Orgel
Auferstehungskirche Präd. Michalik

So 10.08. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Pfarrerin Gisela 
Bruckmann

So 10.08. 10.30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer Mulugeta 
Giragn Aga

So 10.08. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

Arche-Gottesdienst-
raum

Pfarrer Markus 
Vaupel

Mi 13.08. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 16.08. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Prädikant 
Johannes Michalik

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
9. Sonntag nach Trinitatis

So 17.08. 09.00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Prädikant 
Johannes Michalik

So 17.08. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel

Auferstehungskirche Lekt. Niemeyer

So 17.08. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Dekan Oliver 
Bruckmann

So 17.08. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Prädikant 
Johannes Michalik

So 17.08. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gut Deutschhof – 
Kirchsaal

Pfarrerin Gisela 
Bruckmann

Mi 20.08. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 23.08. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfarrerin i. R. 
Susanne Rosa

10. Sonntag nach Trinitatis
So 24.08. 09.00 Gottesdienst mit 

Abendmahl
St. Salvator-Kirche Pfarrerin Barbara 

Renger
So 24.08. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Lektorin 

Buhlheller

 So 24.08. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und AM

Auferstehungskirche Präd.in Rottmann

So 24.08. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 24.08. 10.30 Gottesdienst St. Lukas-Kirche Pfarrerin i. R. 
Susanne Rosa

So 24.08. 10.30 Gottesdienst Arche-Gottesdienst-
raum

Pfarrer Christoph 
Rupprecht

Mi 27.08. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 30.08. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfarrer Christoph 
Rupprecht

11. Sonntag nach Trinitatis
So 31.08. 09.00 Gottesdienst St. Salvator-Kirche Lektor Christof 

Cramer
So 31.08. 10.00 Gottesdienst mit 

Band, Orgel
Auferstehungskirche Präd. Pache

So 31.08. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 31.08. 10.30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Pfarrer Christoph 
Rupprecht

So 31.08. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer Dr. 
Wolfgang Weich, 
Predigt Diakon 
Joachim Werb

Mi 3.09. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 6.09. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfarrer Dr. 
Wolfgang Weich

12. Sonntag nach Trinitatis
So 7.09. 09.00 Gottesdienst mit 

Abendmahl
Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin Barbara 

Renger
So 7.09. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Prädikant Alfred 

Kritzner
So 7.09. 10.30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer Christoph 

Rupprecht
So 7.09. 10.30 Gottesdienst Arche-Gottesdienst-

raum
Pfarrerin i. R. 
Donate Molinari

So 7.09. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 7.09. 11.00 BrunchTime Gottes-
dienst mit Band, 
Livestream

Auferstehungskirche Präd.in Rottmann

Mi 10.09. 16.00 Gottesdienst Augustinum Pfarrerin Kerstin 
Vocke

Mi 10.09. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 13.09. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
13. Sonntag nach Trinitatis

So 14.09. 09.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl

Dreieinigkeitskirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 14.09. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Lektorin 
Buhlheller

So 14.09. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Livestream

Auferstehungskirche Präd.in Rottmann

So 14.09. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 14.09. 10.30 Gottesdienst Gut Deutschhof – 
Kirchsaal

Lektor Waldemar 
Schulz

So 14.09. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

Christuskirche Pfarrer Christoph 
Rupprecht

Mi 17.09. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

 Fr 19.09. 14.30 Seniorengottesdienst 
mit Abendmahl

St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

Sa 20.09. 18.00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Prädikant 
Johannes Michalik

14. Sonntag nach Trinitatis
So 21.09. 09.00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin Gisela 

Bruckmann
So 21.09. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr. Vocke

 
 

So 21.09. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kindergottesdienst, 
Livestream

Auferstehungskirche Präd. 
Sommermann

 So 21.09. 11.00 Pfarrei-Gottesdienst 
und Herbstfest in der 
Arche

Arche-Gottes-
dienstraum

Pfarrer Dr. 
Wolfgang Weich

Mi 24.09. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

  Do 25.09. 14.30 TrotzDem – Demenz-
erkrankte und 
Angehörige

St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

Sa 27.09. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 
Krankenhaus
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
15. Sonntag nach Trinitatis

So 28.09. 09.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl

St. Salvator-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 28.09. 09.30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfrin. K. Vocke

  
 

So 28.09. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel, AM und 
Kindergottesdienst, 
Livestream

Auferstehungskirche Präd. 
Sommermann

So 28.09. 10.30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 28.09. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrerin Gisela 
Bruckmann

So 28.09. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

St. Lukas-Kirche Pfarrer Mulugeta 
Giragn Aga

Mi 1.10. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
Sa 4.10. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 

Krankenhaus
Pfarrer Markus 
Vaupel

Erntedank
So 5.10. 09.00 Gottesdienst mit 

Abendmahl
Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin Gisela 

Bruckmann
So 5.10. 10.00 Familiengottesdienst 

mit der Kindertages-
stätte

Dreieinigkeitskirche Pfarrerin Barbara 
Renger

So 5.10. 10.30 Familiengottesdienst Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Pfarrer Mulugeta 
Giragn Aga

So 5.10. 10.30 Familiengottesdienst 
mit der Kita

Christuskirche Pfarrer Dr. 
Wolfgang Weich

So 5.10. 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl

St. Johannis-Kirche Pfarrerin Gisela 
Bruckmann

So 5.10. 17.00 Musik am Abend St. Salvator-Kirche
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Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen
Haus an den Mönchskutten 
Donnerstag, 6.8. und 3.9.25 um 15:15 Uhr

Pflegezentrum Maininsel
Donnerstag, 7.8., 21.8., 4.9. und 18.9. 
um 15:00 Uhr

Wilhelm-Löhe-Haus
Donnerstag, 14.8., 28.8., 11.9. und 25.9.25 
um 15:00 Uhr

Friederike-Schäfer-Heim
Donnerstag, 14.8., 28.8., 11.9. und 25.9.25 
um 10:00 Uhr

Marienstift mit Abendmahl
Dienstag, 26.8.25 um 16:00 Uhr
Dienstag, 30.9.25 um 16:00 Uhr

St. Elisabeth mit Abendmahl
Dienstag, 12.8. und 9.9.25 um 10:00 Uhr

Domicil in der Hennebergstr.
Dienstag, 26.8. und 16.9.25 um 10 Uhr

Seniorenkreis
23.09., 21.10.,18.11. und 16.12.2025 
um 14:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn – Kaminzimmer
Verantw. Petra Knappke

Seniorenkreistreff in Gustav-Adolf-Kirche
17.09. um 15:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, Gustav-Adolf-Kirche
Verantw: Wolfgang Schwarz

Seniorentreff
25.09. um 15.00 Uhr
Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantw. Clarissa Hannig
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Pfarrei Schweinfurt

70 Jahre im kirchenmusikalischen Dienst

Der 6 Juli 2025 wäre die 70- Dienstjubilä-
umsfeier unseres Organisten, Herrn Günther 
Nürnberger im Gottesdienst in Gut Deutschhof. 
Aus dem gesundheitlichen Grund wurde der 
Plan kurzfristig abgesagt. Trotzdem wurde 
Herr Nürnberger seine Urkunde durch Pfarrer 
Mulugeta Giragn Aga und Pfarrer Christoph 
Rupprecht zu Hause überreicht. Bei ihm waren 
zu Hause seine Frau und auch die Organistin 
Frau Nelly Winter, mit denen wir eine kleine 
Feier zu Hause erlebten. 

Günther Nürnberger hat drei Lieder, nämlich, 
„Danket, danket dem Herrn“, „Loben und 
danken“, und „Bis hierher hat mich Gott 
gebracht“ aus dem Gesangbuch ausgedruckt 
und für uns mitzusingen auf dem Tisch bereit-
gelegt. Er begleitete uns am Klavier. Vor dem 
letzten Lied hat er eine kurze Geschichte über 
seinen Kirchenmusikdienst erzählt. Und zum 
Schluss hat uns Frau Nürnberger mit ihrer 
Bewirtung von Abendessen und Getränken 
große Freude bereitet. 

Herr Nürnberger erzählt, dass er die Orgelmusik 
schon in seinem Schulalter begonnen hat. 
Dazu wurde er vom Pfarrer F.W. Schott, Pfarrer 
seiner Heimatgemeinde Rüdenhausen animiert. 
Durch Lernen des Klaviers wurde er ausgebildet, 
und damit 70 Jahre lang der Kirche Jesu Christi 
musikalisch gedient. Er sagt: „Musik ist eine 
lebensverlängerte Maßnahme und Nahrung für 
die Seele. Genauer gesagt, Musik mit geist-
lichem Inhalt, mit Texten, die ihren Ursprung 
in unserer Bibel haben. Das gilt so für mich, … 

Musik sie ist nach M. Luther eine Gottesgabe.“  
Singen im Chor war auch seine zweite Leiden-
schaft, bis er merkte, dass es seine Stimme 
nicht mehr zulässt. Für diese seine Dienste in 
der Kirche gibt Günther Nürnberger Gott die 
Ehre. Trotzdem, soll Herr Nürnberger auch eine 
Ehre verdienen, so lange Zeit der Kirche Jesu 
Christi dienen und das all auch vom ganzen 
Herzen ausüben zu können. 

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga, Jubilar Günther 
Nürnberger und Pfarrer  Christoph Rupprecht.
Kirchengemeinde St. Lukas
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Familiengottesdienst am 21.09., 11.00 Uhr in der Arche
Wir laden ganz herzlich ein zum gemeinsamen 
Pfarrei-Gottesdienst für alle Singles, Familien 
und andere Gruppen um 11.00 Uhr in der 

Arche Dittelbrunn. (Stadtbus 170 ab Roßmarkt 
10:20 ist um 10:40 an der Arche Dittelbrunn.)

Er schenkte unseren Gottesdienstbesuchern 
und auch Liturgen große Freude durch seine 
Dienste. Der Applaus nach dem Nachspiel, den 
er manchmal bekommen hatte, war ein Signal 
dafür. Vor dem Gottesdienst kommt er regel-
mäßig in die Sakristei, die Liturgen und Mitwir-
kenden zu begrüßen, aber auch mit ihnen zu 
beten. Aus seinem gesundheitlichen Grund 
und Altersbedingte Einschränkung hat Herr 

Nürnberger seinen Dienst zum 01. Juli 2025 
gekündigt. 

Seine Kirchengemeinde St. Lukas und ich als 
Gemeindepfarrer wünschen ihm alles Gute und 
Gottes Segen in seinem Leben weiterhin. 

Pfarrer Mulugeta

Festbetrieb am 21.09. ab 12:00 Uhr im Arche-Garten
Im Anschluss an den Familiengottesdienst 
beginnt der Festbetrieb im Garten: Kaffee und 
Kuchen, verschiedene Suppen, ohne und mit 
Wurst, dazu Kartoffel- und Krautsalat.
Spenden für Speis' und Trank werden gerne 

entgegengenommen. Außerdem gibt es wieder 
einen Fairtrade-Verkauf. Der Zugang zum 
Archegarten ist auch über das Tor am Radweg 
möglich.
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Evangelische Kindertagestätten - 
Pfarrei Schweinfurt Stadt

Kindertagestätte Christuskirche
Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24
97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 472469

Bewegungskindergarten  
Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16
97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 42972
Email: kita.christuskirche@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - Christuskirche

Kindertagesstätte Dreieinigkeit
Florian-Geyer-Str. 3
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 85236
Email: kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Dreieinigkeit

Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche
Ludwigsstr. 12
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 27716
Email: kita.gustav.adolf-sw@elkb.de
Trägerin:Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Gustav-Adolf-Kirche

Kindergarten St. Salvator
Frauengasse 3
97421 Schweinfurt
Email: kita.st-salvator.sw@elkb.de
Telefon: 09721 24727

Kindertagesstätte Gartenstraße
Gartenstr. 14
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 2982870
Email: kita.gartenstrasse-schweinfurt@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator

St. Johannis Kindertagesstätte
An den Schanzen 7
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 22332
Email: kita.stjohannis.sw@elkb.de

Kindergarten am Spitalseeplatz
Spitalseeplatz 10
97421 Schweinfurt
Email: kita.stjohannis-spitalsee.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Johannis

Gut Deutschhof Kindertagesstätte
Arnsbergstr. 1f
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 6757070
Email: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

St. Lukas Kindertagesstätte
Segnitzstr. 21
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 3870025
Email: kita.st.lukas.s@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Lukas

Website: https:/ev-kids.de/kindertagesstaetten/
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Freud und Leid
Bestattungen

Taufen

Trauungen Telefon für Taufen, 
Trauungen und 
Bestattungen:  
09721 533152-13

Termine
KV-Termine Pfarrei Schweinfurt – Stadt
KV-Klausur am 18.09. um 18 Uhr im Gut Deutschhof
KV-Sitzung am 13.10. um 19 Uhr in der Arche Dittelbrunn
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Grüner Gockel

Das Umweltprogramm der Pfarrei

Essenzieller Bestandteil des Umweltmanage-
ments ist das Umweltprogramm. Es beschreibt 
Ziele und Maßnahmen (Aktivitäten), mit 
deren Hilfe das zukünftige Umwelthandeln 
verbessert werden soll.

Das Umweltprogramm wurde vom 
Umweltteam in einer Top-Down Vorgehens-
weise erstellt. In einem ersten Schritt war 
die Frage zu lösen, mit welchen unterschied-

lichen Umweltaspekten wir unser Umwelt-
management bestreiten wollen. Diese Umwelt-
aspekte wurden dann einer Bewertung/
Gewichtung hinsichtlich der Umweltrelevanz 
und des eingeschätzten Verbesserungspoten-
zials unterzogen – immer vor dem Hintergrund 
unserer Pfarrei. Ergebnis dieses Bewertungs-
prozesses war ein Portfolio der zu bearbei-
tenden Umweltaspekte.
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Die Umweltaspekte mit höchster Priorität 
finden sich in den drei dunkelgrünen 
Feldern, die mit mittlerer Priorität in den drei 
hellgrünen. Die Umweltaspekte mit niedri-
gerer Priorität in den drei blauen Feldern.

Ziel dieser Bewertung ist es, die bestehenden 
Umweltprobleme zu erkennen, festzuhalten 
und zu priorisieren. 

Ausgehend von dieser Bewertung der Umwelt-
aspekte wurde durch das Umweltteam ein 
Entwurf des Umweltprogramms in Form von 
messbaren Zielen und konkreten Maßnahmen 
zur Erreichung der Ziele erarbeitet. Diese Ziele 
und Maßnahmen sind weiterhin versehen mit 
Zuständigkeiten, zeitlichem und finanziellem 
Rahmen sowie Indikatoren, die die Umset-
zungen nachweisen können.

Im Ergebnis wurden für die Umweltaspekte 
mit hoher und mittlerer Priorität 
25 Ziele und 68 Maßnahmen im 
Umweltprogramm formuliert 
und im Umweltteam verab-
schiedet. Dieses Umweltpro-
gramm wurde am 05. Juni 2025 
durch den Kirchenvorstand für 
die kommenden vier Jahre zur 
Umsetzung beschlossen.

Ein Schwerpunkt des Umwelt-
programms ist die Reduzierung 
des Ausstoßes an Treibhaus-
gasen innerhalb der Pfarrei. 
Aus diesem Grund werden im 

Bereich der Gebäude insbesondere Entschei-
dungen hinsichtlich möglicher energetischer 
Sanierungen einzelner Gebäude bzw. der 
weiteren Nutzungsmöglichkeiten anstehen. 
Diese Reduktion wird auch dadurch unter-
stützt, dass zukünftig nur noch Ökostrom von 
zertifizierten Anbietern bezogen werden wird, 
bzw. wirtschaftliche Möglichkeiten der Eigen-
erzeugung elektrischen Stroms untersucht 
werden.

Mit dem Umweltprogramm hat sich die Pfarrei 
einen ehrgeizigen Fahrplan gegeben, um ihre 
Verantwortung für die Schöpfung wahrzu-
nehmen und ihr Umwelthandeln nachhaltig zu 
gestalten.
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Jugend und Konfirmanden

Herzliche Einladung
Zu einem neuen Kursjahr 
für Konfirmandinnen und 
Konfirmanden

Liebe Leserinnen und Leser

Anbei unser aktueller Flyer. 
Wir sprechen evangelische 
Jugendliche an, die ab Herbst  
in eine achte Klasse gehen. 
Die meisten Familien schreiben 
wir von uns aus zentral an. 
Sollten Sie keine Post (im Juli) 
erhalten, und doch Inter-
essen haben, dann wenden 
Sie sich bitte ans Pfarramt 
– Schweinfurt Stadt. Die 
Kontaktdaten finden Sie im 
EVIS Heft auf Seite 2 – dem 
Impressum.

Beste Grüße für die 
Sommerzeit

Johannes Hofmann und 
Johannes Michalik. 
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Es war ein tolles Erlebnis, beim Campus-Tag 
der THWS im April dabei zu sein. Hingucker 
war die Wagenkirche, die sich deutlich von den 
anderen Ständen und ihren Angeboten abhob. 
Die Bibel-Glückskekse fanden reißenden Absatz. 
Herzlichen Dank an Katharina, Elina, Lea, Laura, 
Luca und Timo von der EJ, die mit ihrer freund-
lichen Ausstrahlung dafür gesorgt haben, dass 
die Studies viele positive Beiträge auf kleinen 
bunten Haftnotizen an die Wagenkirche 
anbrachten. Gute und teilweise tief gehende 
Gespräche haben den Tag zu einem Erlebnis 
werden lassen, der in Erinnerung bleiben wird. 
 
Seit einem Jahr besteht die sehr gute und 
nachhaltige Zusammenarbeit von SW7 mit 

„Gesund Studieren“ an der THWS. Im Rahmen 
des studentischen Gesundheitsmanagements 
hat die evangelische Kirche die Möglichkeit, 
Ideen und Aktionen in das studentische Leben 
vor Ort einzubringen Das kollegiale und 
wertschätzende Miteinander, die kreativen 
Gedankenanstöße und die zuverlässige Durch-

führung von gemeinsamen Aktionen machen 
diese Kooperation sehr wertvoll. Vielen Dank 
an Johanna Kestler und Sophie Leuchtenberg 
von „Gesund Studieren“. 

10 Jahre Konfi-Jubiläum Gesund Studieren

Wagenkirche
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„10 Jahre Konfi-Jubiläum – das müsst Ihr jedes 
Jahr machen“. Das war die Rückmeldung eines 
Teilnehmenden an der Feier. Es war ein schönes 
Wiedersehen. „Und wie die Eltern dann bei der 
Konfirmation gesungen haben? Wisst ihr das 
noch?“ Erinnerungen austauschen, zuhören, 
erzählen können in einer wertschätzenden 
Atmosphäre; dazu das leckere Essen vom Grill 
und die erfrischenden Getränke vom Statt-
bahnhof – so verging der Abend wie im Flug. 
Als Katharina zum Abschluss jede und jedem 
einen Schlüsselanhänger mit dem eigenen 
Konfi-Spruch überreichte, konnte man deutlich 
spüren, wie sehr das die Jubelkonfis berührt 

hat. Danke an alle Jubelkonfis für ihr Kommen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Ein riesengroßes Dankeschön an Katharina, 
Luca und Johannes für die intensive, kreative 
und immer konstruktive Zusammenarbeit. 

Übrigens: Die Vorbereitungen für „JuKo-10“ für 
2026 sind bereits angelaufen. Wir freuen uns 
schon auf den neuen Jahrgang. 

Text Christoph Rupprecht
Fotos: privat

TrotzDEM – Gottesdienst für Menschen 
mit und ohne Demenz mit anschließendem 
Begegnungscafé Donnerstag, 25.09. 2025 
um 14.30 Uhr in St. Johannis
Die Demenzerkrankung eines Angehörigen ist 
oftmals der entscheidende Grund, weshalb man 
nicht mehr so häufig in die Öffentlichkeit geht. Der 
„soziale Rückzug“ beginnt, und man grenzt sich 
selbst vom öffentlichen Leben immer weiter aus.
So ist das auch mit den Gottesdiensten: Wenn 
Angehörige wegen ihrer Demenz nicht mehr still 
sitzen, wenn man sich schämt, weil Angehörige 
vielleicht dazwischenrufen würden, dann 
vermeidet man in vielen Fällen den Besuch 
eines Gottesdienstes. Hier wollen das Evang.-

17.09. 2025 / 15 Uhr
„Gymnastik am Tisch“ 
Referent: Wolfgang Schwarz
In den Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche

Seniorenkreis
23.09., 21.10.,18.11. und 16.12.2025 um 14:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn – Kaminzimmer
Verantw. Petra Knappke

Senioren

Luth. Dekanat Schweinfurt und die Diakonie 
Schweinfurt/Fachstelle für pflegende Angehörige 
etwas dagegenstellen. 
Am Donnerstag, den 25. September 2025 um 
14.30 Uhr, werden wir einen Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl für Menschen mit und 
ohne Demenz in der St. Johannis Kirche in 
Schweinfurt feiern.
Eingeladen sind nicht nur evangelische Christen, 
sondern alle, die gerne mit ihren an Demenz 
erkrankten Angehörigen an einem Gottesdienst 
teilnehmen möchten. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist ausreichend Zeit, um bei Kaffee 
und Kuchen mit anderen Gottesdienstbesuchern 
in Kontakt zu treten und sich auszutauschen. 

Seniorenkreistreff in Gustav-Adolf-Kirche
17.09. um 15:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, Gustav-Adolf-Kirche
Verantw: Wolfgang Schwarz

Seniorentreff
25.09. um 15.00 Uhr
Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantw. Clarissa Hannig
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Hauptberufliche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt II – Pfarramtlicher 
Geschäftsführer
norbert.holzheid@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Stellvertretende Vorsitzende 
Gemeinsamer Kirchenvorstand
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Gemeinsamer 
Kirchenvorstand
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Diakon Johannes Hofmann
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Konfirmandenarbeit  
Stadt Schweinfurt
johannes.hofmann@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin  
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
09721 53315210

Petra Knappke 
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
petra.knappke@elkb.de
09721 53315216
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 
000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Website
https://www.christus-
kirche-schweinfurt.de/

Ökumene vor Ort
Es gibt einen aktiven Ökumene-Arbeitskreis in der Gartenstadt für 
die Kirchengemeinden Maria Hilf, St. Anton und Christuskirche. 
Der AK wird geleitet von Cornelia Krines-Eder, und wir freuen uns 
über jeden und jede, die Lust hat, mitzuarbeiten (Anmeldung z.B. 
über das Pfarramt). In den kommenden Wochen haben wir wie 
letztes Jahr einen Dämmerschoppen geplant.

Kanzeltausch Chris-
tuskirche – St. Anton
Außerdem tauschen Diakon Joachim 
Werb und Pfarrer Wolfgang Weich am 
31.08. und 14.09. die Kanzeln. Diakon 
Joachim Werb wird am 31.08. um 10:30 
in der Christuskirche predigen – im 
Gegenzug wird Pfarrer Wolfgang Weich 
am 14.09. um 10:30 in St. Anton auf 
der Kanzel stehen.

Weitere geplante Aktionen des 
Ökumene-AK sind der Filmabend 
„In Liebe lassen“ am 28.10. und das 
Seminar mit Hilfestellungen zum 
Trösten am 8.11. in Maria Hilf „Ich 
weiß gar nicht, was ich sagen soll“ 
(Anmeldung bis 10.10. erwünscht).

Herzliche Einladung!
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Seniorenkreis
23.09., 21.10.,18.11. und 

16.12.2025 um 14:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn – 

Kaminzimmer
Verantw. Petra Knappke

Frauenfrühstück
August ist Sommerpause

17.09. „Wer Werte loslässt, wir 
wert-los“ um 9:00 Uhr

Referentin Christa Roth
Ort: Gemeindesaal Christus-

kirche
Verantw. Barbara Hellmann

Mutter-Kind-Gruppen
Montag um 9:30 Uhr

Donnerstag um 15:00 Uhr mit 
Geschwisterkindern

Ort: Arche Dittelbrunn
Verantw. Melanie Jelitto 

Gemeinde-Bücherei
Dienstag von 15:00 bis 16:30 

Uhr, außer in den Ferien!
Donnerstagvormittag vor 

allem für Schulkinder
Ort: Gartenstadtschule

Verantw. Barbara Hellmann 

Gespräch am Morgen 
Rückert politisch 
– Rückert 1848. 

Referent Jochen Keßler-Rosa", 
am Donnerstag. 18.09.2025, 

9:30 Uhr, Kaminzimmer

Evangelischer 
Posaunenchor

Mittwoch um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindesaal, 

Christuskirche
Verantw. Wolfhart Berger

TermineARCHE-Herbstfest am 20. und 21. 
September
Wie in jedem Jahr kurz nach Schuljahresbeginn feiern wir den Beginn 
des Herbstes mit dem Arche-Herbstfest mit einem Auftakt-Konzert am 
Samstag-Abend, dem Familiengottesdienst am Sonntag-Vormittag und 
dem Arche-Gartenfest am Nachmittag.
Herzliche Einladung an Dorf und Stadt!!

Konzert „Remembering“ mit Harald Oeler, 
Akkordeon am Samstag, 20.09., 19:00 Uhr in 
der Arche
Das Konzert „Remembering“ bildet den Auftakt zum 
Arche-Herbstfest 2025. Das Konzert ist inspiriert von 
Werken von J. S. Bach und Astor Piazzolla. In den 
erklingenden Werken bezieht sich der Komponist, 
Arrangeur und Akkordeonist auf die Werke der 
beiden großen Komponisten, deren Werke er in seinem musikalischen 
Leben immer wieder interpretiert hat. 
Freuen Sie sich an dem Abend auf eine musikalische Weltreise 
zwischen Alter und Neuer Musik, jazzige Sounds und südamerikanische 
„Tango-Fetzen“. Harald Oeler studierte bei Prof. Stefan Hussong an der 
Hochschule für Musik in Würzburg. Er bewegt sich heute zwischen 
Jazz, Transkriptionsmusik und zeitgenössischer Musik, sie festigten die 
Bühnenreife und künstlerische Individualität Harald Oelers.
(Stadtbus 170 ab Roßmarkt 18:26 ist um 18:46 an der Arche Dittelbrunn.)

Erna Rauscher

Familiengottesdienst am 21.09., 11.00 Uhr in der Arche
Wir laden ganz herzlich ein zum gemeinsamen Pfarrei-Gottesdienst für 
alle Singles, Familien und andere Gruppen um 11.00 Uhr in der Arche 
Dittelbrunn. (Stadtbus 170 ab Roßmarkt 10:20 ist um 10:40 an der 
Arche Dittelbrunn.)

Festbetrieb am 21.09. ab 12:00 Uhr im Arche-Garten
Im Anschluss an den Familiengottesdienst beginnt der Festbetrieb im 
Garten: Kaffee und Kuchen, verschiedene Suppen, ohne und mit Wurst, 
dazu Kartoffel- und Krautsalat.
Spenden für Speis' und Trank werden gerne entgegengenommen. 
Außerdem gibt es wieder einen Fairtrade-Verkauf. Der Zugang zum 
Archegarten ist auch über das Tor am Radweg möglich.

Herzliche Einladung an alle!
Ihr und Euer Arche-Team
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: 
DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt; IBAN: 
DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Seniorenkreistreff in 
Gustav-Adolf-Kirche
17.09. um 15:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantw. Wolfgang Schwarz

Bibelgesprächskreis 
25.09. um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantw. 
Pfarrer i. R. Ernst Petersen

Treffen der verwaisten 
Eltern
11.08. und 08.09. um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume Gustav-
Adolf-Kirche
Verantw. Karin Bayer

66. Kirchweihfest in der 
Dreieinigkeitskirche
Eine „überschaubare“ aber fröhliche Schar war es, die sich am 
Trinitatisfest dieses Jahr in der Dreieinigkeitskirche eingefunden 
hat, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern mit Pfarrer i.R. 
Dr. Rainer Oechslen. Anschließend ging es dann zum „Kirchencafé“ 
im Gemeindesaal, das diesmal in der Vorbereitung ein bisschen 
komplizierter war, weil die Elektrik im Gemeindesaal inzwischen ja 
von den Stadtwerken abgeschaltet wurde, aber mit Unterstützung 
beim Kaffeekochen durch den Kindergarten und mitgebrachtem 
Kaffee dennoch gut geschafft wurde. Ein reiches Kuchenbuffet 
sorgte darüber hinaus für den festtäglichen Rahmen für gute 
Gespräche und Austausch von Erinnerungen. 

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest 05. Oktober 2025 um 10 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche

Den Familiengottesdienst zum Erntedankfest feiern wir in diesem 
Jahr in der Dreieinigkeitskirche. Der Gottesdienst wird von der 
Kita der Dreieinigkeitskirche und vom Kindergarten Gustav-Adolf- 
Kirche gemeinsam vorbereitet und gestaltet. 
Im Advent feiern wir unseren gemeinsamen Familiengottesdienst 
dann wieder in der Gustav-Adolf-Kirche.

Offenes Singen
Wir laden herzlich ein zum „Offenen Singen“ in den Gemeinderäumen 
der Gustav-Adolf-Kirche. Unter der Anleitung von Marina Skrzybski 
singen wir gemeinsam bekannte und neue Lieder. Gerne geht Frau 
Skrzybski auch auf die Wünsche der Teilnehmenden ein. 
Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen Sie einfach vorbei. 
Menschen jeden Alters sind willkommen.
Im August ist Sommerpause. Das nächste Treffen ist am Dienstag, 
16.09. 2025 um 16.30 Uhr.
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Besuch bei der Bionade
Am 23.06.2025 blieben die Kinder-
gärten St. Lukas und Gut Deutschhof 
geschlossen, denn die beiden KiTa 
– Teams hatten an diesem Tag ihren 
gemeinsamen Betriebsausflug.

Los ging es um 8.30 Uhr an der 
Kirchengemeinde St. Lukas. 

Von dort aus fuhren wir mit dem 
Bus nach Ostheim, um uns die 
„Bionade“ näher anzuschauen. Dort 
angekommen, wurden wir von einem 

netten Mitarbeiter der Bionade begrüßt. Dann durfte sich jeder 
eine Flasche seiner „Lieblingsbionade“ aussuchen.

Anschließend erfuhren wir in einem amüsanten Vortrag, wie die 
Bionade hergestellt wird. Nach dem Vortrag konnten wir uns noch 
live anschauen, wie die Bionade in die Flasche befüllt wird. Das 
war wirklich interessant.

Jetzt hatten wir uns eine Stärkung verdient. Mit dem Bus fuhren 
wir gemeinsam zum Mittagessen. Nach dem Essen hatten wir Zeit 
um Ostheim zu erkunden. Einige schauten sich die Kirchenburg 
an, gingen zum Kneipp – Becken oder manche machten sich auch 
schon direkt auf den Weg zur Eisdiele. Dort trafen sich alle zum 
Schluss wieder und ließen den Tag mit einem leckeren Eis schön 
ausklingen.

Um 16.00 Uhr ging es dann zurück nach Schweinfurt. 

Es war ein schöner und informativer Ausflug.

Spendenkonto:
Evangelische Kirchenge-
meinde St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 
0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW
Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 
zugute.
Wir danken allen Spendern 
recht herzlich!

Website
https://www.sankt-lukas.de/

Büchereiflohmarkt 
18.10. und 22.11. von 8:00 
bis 12:00 Uhr
Ort: Bücherkeller, Segnitzstr., 
St. Lukas
Verantw. Gudrun Dimigen

Kirchencafé
Einmal im Monat, jeweils im 
Anschluss an den Gottes-
dienst
Sommerpause im August 
und September
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantw. Team Kirchenkaffee

Bild: Kita - Gut Deutschhof
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Familiengottesdienst
zum Erntedankfest am 05. Oktober 
2025 um 10:30 Uhr im Kirchsaal Gut 
Deutschhof

Am 05. Oktober feiern wir wieder 
unseren Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest mit der Kindertages-
stätte Gut Deutschhof. Gemeinsam 
werden wir diesen Gottesdienst vorbereiten und gestalten. In 
diesem Gottesdienst werden auch neue Mitarbeiter*innen einge-
segnet und willkommen geheißen.

An diesem Tag danken wir Gott nicht nur mit unseren Worten und 
Liedern, sondern auch mit unseren Gaben aus der Natur. Wenn 
Sie Ihre Gaben aus der Natur vorbei bringen möchten, geben Sie 
bitte Ihre Gaben in die KiTa Gut Deutschhof in der Öffnungszeit 
zwischen 29.09.25 und 04.10.25 ab.

Wir danken Ihnen und freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme am 
Gottesdienst.

Herzlich willkommen
zum Gottesdienst zum Willkommensfest vom KiTa St. Lukas

Am 12.10.2025 wird Gottesdienst zum Willkommensfest um 10:30 
in St. Lukas in der Kirche gefeiert. Wir gestalten diesen Gottes-
dienst zusammen mit dem Team und den Kindern aus dem Kinder-
garten St. Lukas. Im Gottesdienst werden neue Kinder und Erzie-
hungskräfte willkommen geheißen und eingesegnet.

Vorsortierter Kinderkleider- 
und Spielzeugbasar
am 27.09.2025 von 10-12 Uhr
(Einlass für Schwangere ab 
09:30 Uhr)
Gemeindesaal St. Lukas, 
Segnitzstr. 19

(Foto: Pfr. Mulugeta; 2018)

Kirchenchor Deutschhof/
St. Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut Deutschhof
Verantw. Petra Hurth

CVJM-Mädchen-
Jungschar
„Bunte Zebras“
Di. von 17:00 -18:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas
Verantw. Katrin Straßer
nicht in den Ferien

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“
Freitag von 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas
Verantw. Nadim Thiele
nicht in den Ferien

Bibelgesprächskreis 
09.09. um 18:00 Uhr
Ort: Büro II, St. Lukas
Verantw. Renate Jenner

Seniorentreff
25.09. um 15.00 Uhr
Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantw. Clarissa Hannig

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

Godly Play
Kindergottesdienst einmal im 
Monat um 10:15 Uhr
Ort: Kindertagesstätte, Gut 
Deutschhof
Verantw. Heidi Söllner

„1 Stunde Zeit“ - Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Für Ihre Anliegen kontaktieren Sie bitte:
Kirchengemeinde St. Lukas, unter Telefonnummer 09721 5331 5210 oder
St. Maximilian Kolbe, unter Telefonnummer 09721 3924 oder St. Peter & 
Paul, unter Telefonnummer 09721 31520



St. Johannis
St. Salvator

Ein Defibrillator in der St. Johannis-
Kirche

Am 3. Juli konnte in der St. 
Johannis-Kirche vom Rotary 
Club Schweinfurt ein Defibril-
lator übergeben und gleich-
zeitig installiert werden.

Die AOK schreibt zu diesem 
Thema:
Verschiedene Erkrankungen 
des Herzens können zu lebens-
bedrohlichen Herzrhythmus-
störungen und im schlimmsten 
Fall zum Herzstillstand führen. 
In einem solchen Moment kann 
ein Defibrillator lebensrettend 
sein. Das medizinische Gerät 
gibt über Elektroden Strom-
stöße ab, um den gestörten 
Herzrhythmus zu normalisieren. 

Wir sind sehr dankbar, dass in 
der Kirche nun die Möglichkeit 

besteht, im Ernstfall Hilfe zu leisten. Die Bedienung eines Defibrillators 
ist sehr einfach und kann von jedem Laien durchgeführt werden. Das 
Gerät erklärt welche Vorgänge abzuarbeiten sind. In Schweinfurt 
werden zur Zeit an einigen Orten Defis angebracht, um eine höhere 
Hilfsdichte zu erzeugen.

Dekan Oliver Bruckmann dankte an dieser Stelle für die Spende des 
Defis und auch für die gleichzeitige Anbringung des Gerätes.

„Wir hoffen ihn nie einsetzen zu müssen, aber es ist wichtig und man 
fühlt sich sicherer, wenn er vor Ort ist!

Unser Bild zeigt: Dekan Oliver 
Bruckmann, Präsident Stefan Kanzler 
und Ralph Brust nach der Montage in 
der St. Johannis-Kirche. (von links)
Bild: Norbert Holzheid, Diakon
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Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30

Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis

Verantw. Kantorin 
Andrea Balzer

Johannisbären-
St. Johannis

Mittwoch um 16:15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren

Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis

Verantw. Kantorin 
Andrea Balzer

Kinder- und Jugend-
kantorei-St. Johannis
Mittwoch um 17:00 Uhr

Für alle Kinder und 
Jugendlichen ab der 

5. Klasse
Ort: Martin-Luther-Haus, 

St. Johannis
Verantw. Kantorin 

Andrea Balzer

Kirchenchor 
Deutschhof/St. Salvator

Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut 

Deutschhof
Verantw. Petra Hurth

Website
https://www.schweinfurt-

stjohannis.de/



Sommerpause bei der 
„Musik am Abend“

Sommerferienzeit von August bis Mitte September – das gilt auch 
für die „Musik am Abend“ am 10.8. und 14.9.: Der sonst regelmäßige 
Sonntagnachmittagstermin am 2. Sonntag im Monat in St. Salvator 
um 17 Uhr entfällt. 

Der „Neustart“ nach den Sommerferien ist (außer der Reihe!) am 
Erntedankfest, 1. Sonntag im Oktober, 5.10., 17 Uhr, Salvatorkirche, 
Frauengasse 1.

Seniorengottesdienste in St. Johannis  

Am 19. September um 14.30 Uhr feiern wir wieder einen Senioren-
gottesdienst mit Abendmahl in der St. Johanniskirche. Anschließend 
Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus. Herzliche Einladung und sagen 
Sie es weiter!
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Spendenkonto
Kirchengemeinde 
St. Johannis: IBAN DE82 7932 
0075 0005 1674 42
HYVEDEMM451

Kirchengemeinde St. Salvator
IBAN DE16 7933 0111  
0000 0005 93
FLESDEMMXXX

Vesperkirche
Diakonisches Werk 
Schweinfurt e.V.: IBAN DE48 
7935 0101 0000 0025 35
BYLADEM1KSW
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Salvio gestern und heute

Nichts ist so, wie`s einmal war,
dem Salvio ist das sonnenklar.

Schon Ovid hat es erkannt:
„Tempora mutant..“ , er`s genannt.
Darüber hört man Manche klagen:

„Einst war alles gut“,  sie sagen.
Doch der Mensch steckt voll Ideen,

will immer wieder Neues sehen.
Er entwickelt tolle Sachen,

die vieles lassen leichter machen.
Was tät der Mensch heut` ohne Draht,
durch den der Strom die Weisung hat!

Und dass das Rad wurde erfunden,
mit dem man so viel kann erkunden!

Dass so viel` Dinge nützlich sind,
erfährt auch heute schon ein Kind.
Da gibt`s  Geräte, die ganz klein,

und alles wissen, schaut man rein.
Ob Botanik, ob Geschichte,
ob Gesundheit, ob Gerichte.
Alles kannst du da erfahren,

kannst kaufen viel, und so noch sparen.
Doch Salvio mahnt, an allem ist
auch ein Haken, denn viel Mist
wird geschrieben und erzählt,

weil jeder kann auf dieser Welt
da verbreiten, was er will,

oft ist nicht Gutes g`rad sein Ziel.

Salvio rät zur Achtsamkeit:
Kritisch sein, das ist gescheit!

Denn Salvio setzt auf Vernunft –
mit Zuversicht für die Zukunft.

Ilse Heusinger



Denn ich weiß wohl, was ich für 
Gedanken über euch habe, spricht der 

HERR: Gedanken des Friedens und nicht 
des Leides, dass ich euch gebe Zukunft 

und Hoffnung.

Jeremia 29,11


